
GEMEINDEBRIEF 
der Evangelischen Kirche am Limes • Großauheim • Großkrotzenburg • Wolfgang 

Ap
ril

 2
02

3

KONTAKTE



IMPULS 2

Auf dem Osterweg .............................................................  02 
Bewegliche Termine ..........................................................  04 
Termine für Kinder und Jugendliche ..............................  05 
Kinderfreizeit 2023 .............................................................  05 
Hast du Lust auf ein FSJ? ...................................................  06 
Konfi-Unterricht - Jetzt anmelden ..................................  06 
Frühstück mit Gott ............................................................  06 
Ansprech-Bar im „Café Hüftgold“ ...................................  07 
Zweite Pflanzentauschbörse ...........................................  07 
Frauenfrühstück .................................................................  08 
Jubel-Konfirmation ............................................................  08 
KONTAKTE-Austräger gesucht .........................................  08 
Kirche als Frei-Raum .........................................................   09 
Danke, Anne! .......................................................................  10 
Gottesdienste .....................................................................  11 
Beliebte Popsongs in der Gustav-Adolf-Kirche ............  12 
Solanga - Sonnenlicht im Weltladen ..............................   12 
Klausurtag des neuen Kirchenvorstandes ....................  13 
Valentinstag hat doch nichts mit Gott zu tun? ............   14 
Weltgebetstag aus Taiwan 
            Ananaskuchen und Briefe ...............................................   14 
            TaiChi und Fisch ..............................................................  15 

Liebe Kinder! .......................................................................  16 
Evangelischer Kirchentag - Jetzt anmelden .................   17 
Mina ......................................................................................  17 
Spendenkonto ....................................................................   18 
Impressum ..........................................................................  18 
Freud & Leid ........................................................................  19 
Wichtige Kontakte .............................................................  20

Titelbild: 
Feldhase auf einem Feldweg © medio.tv/Striepecke

INHALT

Verstanden hat ihn keiner, damals.  
 
„Warum, Jesus, warum gehst du jetzt freiwillig diesen Weg, 
wenn du weißt, dass er ins Leiden und in den Tod führt? Und 
uns nimmst du mit auf diesen Weg? Warum?!!“ 
 
Diese Frage – voll Angst um das eigene Leben und um alles, 
was ihm Halt gibt – geht dem Bild-Wort voraus, mit dem Jesus 
die Seinen auf Ostern vorbereitet (Joh. 12, 24):  
 
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und stirbt, bleibt 
es allein. Wenn es aber stirbt, bringt es viel Frucht.“  
 
Klar, ein Weizenkorn lässt sich, trocken gelagert, viele, viele 
Jahre aufbewahren. Wer es konservieren will, kann das tun. 
Aber das war’s dann auch. „Es bleibt allein.“ Mehr wird daraus 
nicht. Zum Leben hilft das niemandem.  
 
Wer es aber nicht festhält, sondern aussät und dem Strom des 
Lebens anvertraut, erfährt: Aus dem einzelnen Korn wachsen 
Viele. So zieht das Leben seine Kreise. Das eine Korn, ja es 
„stirbt“, es ist hinterher nicht mehr da. Aber indem es vergeht, 
wachsen viele neue. – Eine Beobachtung, die schon in der 
Alten Welt viele Menschen fasziniert hat, alltäglich und zugleich 
geheimnisvoll.  
 
Die, die Jesus fragen: „Warum dieser schwere Weg?!“, die 
erinnert er an das Weizenkorn. Eine Einladung: Lasst euch 
einfach mal darauf ein. Meint nicht, es ist alles aus, wenn es 
anders läuft, als Ihr geplant habt. Ihr könnt euch trotz allem 
Dem anvertrauen, der euer Leben in einen großen Zusam-
menhang stellt.  
 
So ein Vertrauen muss erlernt werden. Normal ist sicher eher 
eine Haltung, die sagt: Lass dir nichts reinreden! Nutz deine 

Auf dem Osterweg 
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Chancen! Halt fest, was 
du hast! Jeder muss sel-
ber sehen, wo er bleibt. 
 
Kannst du machen, sagt 
Jesus. Sicher. Aber Leben, 
das sich lohnt, wird da-
raus nicht. Wer nur kon-
serviert und hortet, was 
er kriegen kann, weil 
„Geiz“ angeblich „geil“ ist, 
wird gefühlt immer zu 
wenig haben. Wer nur 
nach dem geht, wozu er 
oder sie gerade Lust hat, 
wird letztlich einsam und 
„bleibt allein“. 
 
Es gibt eine Alternative! 
„Geteilte Freude ist dop-
pelte Freude“ – mathe-
matisch geht das nicht 
auf, und doch ist es zu 
erleben, aller Berechnung 
zum Trotz:  
 
Menschen etwa, die Zeit und Kraft hergeben und sich ehrenamtlich 
einsetzen, oft neben fordernder beruflicher oder familiärer Si-
tuation – in ihrem Tun leuchtet etwas auf von dem, was Jesus 
mit dem Bild vom Weizenkorn zusammenfasst.  
 
Für ihn ist klar: Wer mit dem lebendigen Gott rechnet, wird frei, 
locker zu lassen. Mehr als ich mich selber halten kann, bin ich ja 
gehalten. Auf diesen Lernweg des Vertrauens nimmt uns das 
Evangelium, die „Gute Nachricht“ mit: Du bist gewollt, geliebt, 
gehalten, im Kleinen und im Großen, was auch kommt. Im Auf 
und Ab des alltäglichen Lebens – und auch dann noch, wenn 
dies Leben selbst an seine Grenze kommt. 

„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und stirbt, 
bleibt’s allein. Wenn es aber stirbt, bringt es viel Frucht.“ Das 
sagt Jesus Menschen, die voller Angst sind – um ihn und um 
sich selber. Er wischt die Angst nicht weg. Aber er weist über 
sie hinaus. Mit einem Bild, in dem sich sein eigener Weg an-
deutet: Im Leben und im Sterben bin ich gehalten. Geborgen 
in Gott. Der wird es gut werden lassen – weit über dieses 
Leben hinaus.  
 
Ein gesegnetes Osterfest wünscht Ihnen  
 

Ihr Pfarrer Manuel Goldmann
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4TERMINEMit den Anzeigenschaltungen unterstützen 
lokale Geschäfte und Firmen die Finanzierung 
der KONTAKTE. Wir freuen uns, wenn Sie bei Ihren 
Einkäufen und Dienstleistungsaufträgen diese 
Firmen berücksichtigen. VIELEN DANK dafür!            
                                                              Die Redaktion 

Bewegliche Termine                April
Anonyme Alkoholiker-Treffen  
Jeden Donnerstag, 19:30 Uhr, GZW  
 
Treffen für Menschen mit Suchtproblemen 
Jeden Donnerstag, 18:30 Uhr, Immanuel-Kirche 
 
Frauenkreis 
Dienstag, 4. April, 15:00 Uhr, Immanuel-Kirche  
Info: Monika Ilona Pfeifer, Tel. 06186 914193 
 
Handarbeitskreis  
Mittwoch, 5. April, 18:00 Uhr, Immanuel-Kirche 
Info: Annette Gehlen-Berberich, Tel. 0173 3429603 
 
Ikebana 
Mittwoch, 12. April, 19:00 Uhr, GZW 
Info: Ursula Ackermann, Tel. 06181 571977 
 
Handarbeitskreis  
Montag, 24. April, 17:30 Uhr, GZW 
Info: Katja Frings, Tel. 0173 6543989 
 
Bibelgesprächskreis „gemeinsam nach Glauben fragen“ 
Montag, 24. April, 19:30 Uhr, Immanuel-Kirche 
Info: Christiane Hartmanshenn, Tel. 06186 7808 
 
Gymnastik für Seniorinnen und Senioren 
Montag, 24. April, 19:00 bis 20:00 Uhr, Sporthalle der Limesschule 
(Bitte Yogamatte mitbringen) 
Info: Andrea Miska-Ross, Tel. 06181 54019 
 
Tanzsportclub/Boogie-Woogie 
Mittwoch, 5., 12., 19. April, GZW 
19:15 Uhr Boogie-Woogie für Anfänger 
20:30 Uhr Boogie-Woogie für Fortgeschrittene 
Info: Frau Wirth, Tel. 06188 6978 
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Montag 
15:00 – 17:30 Uhr           T-haus           T-haus Sport (8-12 Jahre) 
15:00 – 17:30 Uhr           T-haus           Mädchentreff (ab 6 Jahre)  
Dienstag                         
15:00 – 17:30 Uhr           JUZ#1            Kindertreff (6-12 Jahre) 
17:30 – 20:00 Uhr           JUZ#1            Jugendtreff (12-18 Jahre)  
Mittwoch                       
15:00 – 17:30 Uhr           T-haus           Kindertreff (6-12 Jahre) 
17:30 – 20:00 Uhr           T-haus           Jugendtreff (12-18 Jahre)  
Donnerstag                   
15:00 – 17:00 Uhr           JUZ#1            Teenietreff (9-14 Jahre) 
15:00 – 17:30 Uhr           T-haus           Mädchentreff (ab 6 Jahren) 
17:30 – 20:00 Uhr           T-haus           Jugendtreff (12-18 Jahre)  
Freitag                            
15:00 – 17:30 Uhr           T-haus           Kindertreff (6-12 Jahre)  
In den Osterferien vom 3. bis 21. April bleiben unsere Kinder- und 
Jugendtreffs geschlossen. Alle Angebote starten wieder am 24. April.

Für Kinder und Jugendliche

Kinderfreizeit 2023 
Unsere TeamerInnen haben mit den Planungen für unsere diesjährige 
Kinderfreizeit begonnen. Ziel ist dieses Jahr das Schullandheim Lützel. 
Teilnehmen können Kinder im Alter von 9 bis 11 Jahren. Stattfinden 
wird unsere Kinderfreizeit am Wochenende vom 7. bis 9. Juli.  
Wenn du Lust hast, zusammen mit Kindern aus unseren Gemeinden 
ein Wochenende mit viel Spaß und Gemeinschaft zu verbringen, bist 
du herzlich eingeladen.  
Anmeldungen und weitere Infos gibt es ab Ostern auf unserer 
Homepage www.kircheamlimes.de. 

Patrik Baron 
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Hast du Lust auf ein FSJ? 
Während deines Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ) kannst du zu-
sammen mit unseren JugendarbeiterInnen und unserem Pfarr-
team, die unterschiedlichen Bereiche der Kinder- und Jugendarbeit 
kennenlernen.  
 
Wir gestalten offene Angebote für Kinder und Jugendliche. Es 
gibt einen Jungentreff, einen Mädchentreff und wöchentliche 
Sportangebote. Freizeiten, Ausflüge und Ferienangebote werden 
zusammen mit den Kindern und Jugendlichen vorbereitet und 
durchgeführt. Neben den vom Team der JugendarbeiterInnen 

durchgeführten offenen Angebote kannst du in der Kinderkirche 
und in der Konfirmandenarbeit mitarbeiten. Im Verlauf deines 
FSJ hast du die Möglichkeit, zusammen mit uns eigene Angebote 
zu gestalten.  
 
Wir freuen uns auf dich, deine Ideen und die gemeinsame 
Arbeit. Anfragen zum FSJ beantworten wir unter der 
Telefonnummer 06181 520179 oder per E-Mail an: 
patrick.baron@ekkw.de. 

Patrick Baron

Konfi-Unterricht - Jetzt anmelden
Mädchen und Jungen des Jahrgangs 2010 und älter, bzw. die 
Schülerinnen und Schüler, die 2023 in die 8. Klasse kommen, 
können ab sofort im Gemeindebüro (Öffnungszeiten siehe 
letzte Seite) oder in den Pfarrämtern zum Konfirmanden-
unterricht angemeldet werden.  
 
 

Eine Anmeldung ist für getaufte und ungetaufte Kinder möglich! 
Die Konfirmation findet im Mai 2024 statt.  
Für die Urlaubsplanung: 
Die Konfirmandenfreizeit findet in den Sommerferien vom 
28. August bis 1. September 2023 statt. 

Astrid Eggert

Frühstück mit Gott 
Kaffee und Gespräche – Brötchen und Gebet – Lieder singen 
und Gemeinschaft genießen - den Bibeltext des Sonntags teilen 
– in der Lutherkirche Wolfgang. 
 
Die nächsten „Frühstück mit Gott“ am 2. April und 7. Mai um 
9:30 Uhr. 

Wolfgang Bromme Bi
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Du hast Lust auf ein paar Minuten 
small talk? Ihr überlegt vielleicht euer 
Kind taufen zu lassen oder zu hei-
raten und wollt unverbindlich nach-
fragen, wie das geht? Du möchtest 
einfach mal ein paar Worte wechseln 
und in Gesellschaft einen Kaffee trin-
ken? Für all das und noch mehr bin 
ich da. Kommt einfach vorbei und 

setzt euch an meinen Tisch im „Café Hüft-
gold“ (Enge Gasse 2a, Großkrotzen-
burg).  
 
Ihr trefft mich dort zu folgenden Zeiten:  
Mittwoch, 26. April 17:00 bis 18:30 Uhr 
Mittwoch, 3. Mai 17:00 bis 18:30 Uhr 

Katharina Scholl

Ansprech-Bar im „Café Hüftgold“ 

Am Samstag, den 29. April, heißt es von 10:00 bis 13:00 Uhr 
wieder: Pflanzentausch! 
 
Auf der Terrasse der Immanuel-Kirche kann alles aus dem und 
für den Garten getauscht werden, z.B. 

❖ Stauden, Gehölze, Sträucher, Pflanzenableger 

❖ Knollen, Zwiebeln, Sämereien 

❖ Selbst vorgezogene Pflänzchen (z.B. Tomaten, Paprika, 
Salat, …) 

❖ Gartenzubehör, Arbeitsgeräte 
 
Bitte Pflanzen und Sämereien mit dem deutschen oder bota-
nischen Namen versehen. Die Teilnahme ist kostenlos und nur für 
Hobbygärtner und Privatpersonen. Ein Verkauf findet nicht statt. 
Bitte bringen Sie Verpackungsmaterial für den sicheren Transport 
mit. Aufbau der Stände ist ab 9:30 Uhr, Tauschbeginn ab 10:00 Uhr. 
Tische stehen im begrenzten Maß zur Verfügung, können aber 
auch gerne selber mitgebracht werden. 
 
Gemeinsam bei Kaffee und (selbstgebackenem) Kuchen kann 
man mit anderen Pflanzenfreunden prima fachsimpeln sowie Er-

fahrungen und Tipps austauschen. Wer bringt im Tausch gegen 
ein paar Pflänzchen einen Kuchen mit? Info bitte bis 26. April an 
sabine.buchgraber@ekkw.de 
 
Service für Großauheimer und Wolfgänger: 
Wenn Sie nicht selber zur Pflanzenbörse kommen können, 
stellen Sie Ihre Pflanzen gerne bis Mittwoch, den 26. April an 
der Gustav-Adolf-Kirche im gekennzeichneten Bereich ab, wir 
sorgen für den Transport. 

Sabine Buchgraber

Zweite Pflanzentauschbörse
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Wer hätte Zeit und Lust, einmal monatlich, ehrenamtlich, ab 
sofort unseren Gemeindebrief in folgender Straße auszutragen?  
 
        In Großauheim, Bahnhofstraße (ca. 28 Haushalte) 
 
Wir freuen uns auch über Austräger, die uns nur vertretungsweise 
während der Urlaubszeit oder bei Krankheitsausfällen unterstützen 
möchten. 
 
Über Ihren Anruf im Gemeindebüro, Tel. 06181 53666, freuen 
wir uns! 

Astrid Eggert

KONTAKTE-Austräger gesucht

Unter dem Thema „Familienspagat“ laden wir Sie, liebe Frauen, 
für Samstag, 6. Mai, zu einem Frühstück ein. 
 
Es findet in entspannter Atmosphäre von 9:30 Uhr bis 12:00 
Uhr im großen Saal der Alten Johanneskirche, Johannes-
kirchplatz 1 in Hanau statt. Der Unkostenbeitrag beträgt 10,- €. 

Außer einem reichhaltigen Frühstück erwartet Sie ein Vortrag 
zum ganz alltäglichen Wahnsinn: Junge Familie mit Kindern 
organisiert mit Hilfe von Großeltern, Tanten und Anderen 
den Alltag zwischen Beruf und privaten Anforderungen. 
 
Wie mit diesem „Familienspagat“ umgehen? 
 
Interessiert? Dann melden Sie sich bis zum Dienstag, 2. Mai, 
unter der Mailadresse: monikailona.pfeifer@ekkw.de 
verbindlich an. Das Team der Frauenarbeit Hanau freut sich 
auf Ihr Kommen. 

Monika Ilona Pfeifer 
 

Frauenfrühstück 
Wer 1973 konfirmiert wurde, kann nun Goldene Konfirmation 
feiern. Wer 1963 konfirmiert wurde, Diamantene, und wer 1958, 
Eiserne. Die Jüngsten sind die Silbernen, deren Konfirmation 
1998 stattfand.   
 
Wenn Sie zu einem dieser Jahrgänge gehören und in Großauheim, 
Großkrotzenburg oder Wolfgang konfirmiert wurden, melden 
Sie sich gerne in unserem Gemeindebüro (Kontaktdaten siehe 
Rückseite des Heftes) zur Jubel-Konfirmation an. Wir feiern sie 
am Sonntag, 16. April um 10:30 Uhr in der Gustav-Adolf-
Kirche in Großauheim.  
 
Sollten Sie noch Kontakt zu anderen Mitgliedern Ihres Jahrgangs 
haben, die vielleicht nicht mehr in unserer Gemeinde wohnen, 
geben Sie diese Einladung gerne weiter.  
 
Auf die Jubel-Konfirmation freut sich 

Wolfgang Bromme

Jubel-Konfirmation 
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Kirche als Frei-Raum  
Gründonnerstag startet ein Experiment in der Gustav-Adolf-Kirche 

Am Gründonnerstag, 6. April, feiern wir in der Gustav-Adolf-
Kirche ein festliches Tisch-Abendmahl. Anders als beim „üblichen“ 
Abendmahl gibt es nicht nur einen Bissen Brot und einen Schluck 
Saft aus dem Kelch. Vielmehr möchten wir gemeinsam im Got-
tesdienst zu Abend essen. Denn aus einem Abendessen, das 
Jesus mit den Jüngern am Gründonnerstag gefeiert hat, ist unser 
„Abendmahl“ schließlich entstanden.  
 
Und noch etwas wird am Gründonnerstag ungewohnt sein. Wir 
nehmen das Tisch-Abendmahl zum Anlass für ein Experiment 
mit dem Kirchenraum: Die Kirchenbänke werden an diesem 
Abend anders stehen als gewohnt. Seit Jahrzehnten sind sie an 
ihrem Platz fixiert - mit genau 128 Schrauben. Aber Schrauben 
kann man lösen. Mit wenigen Handgriffen lassen sich die Bänke 
dann einmal anders im Kirchenraum anordnen und dadurch 
neue Perspektiven ermöglichen. Vielleicht denkt dann die eine 
oder der andere: „Haben die eine Schraube locker?“ Keineswegs! 
Wir haben uns die Sache gut überlegt.  

Die Gustav-Adolf-Kirche verfügt über einen angenehmen Par-
kettboden. Hier wären auch andere Formen des Zusammenseins 
möglich, als das, was seit hundert Jahren gilt: In Reihen zu sitzen 
und nach vorne zu schauen. Der Kirchenvorstand möchte das 
praktisch erproben. Wir denken an Gottesdienste, die uns in Be-
wegung bringen; an kommunikative Sitzordnungen, die das Ge-
spräch ermöglichen; wir denken an spielende Kinder, kreative 
Jugendliche und tanzende Erwachsene. Wir wünschen uns eine 
Gemeinde, die sich in der Kirche begegnet.  
 
Bänke stehen übrigens erst seit dem Mittelalter in christlichen 
Kirchen. Zuvor hatte die Gemeinde im Gottesdienst zu stehen 
oder zu knien. Da war die Einführung der Sitzbank natürlich ein 
Segen. Doch zugleich machte sie die Gemeinde unbeweglich und 
die Gottesdienstform unflexibel. Deshalb wollen wir unsere 128 
Schrauben einmal lösen. Und wir sind gespannt, was sich mit 
diesem kleinen Eingriff in unseren Gottesdiensten „lösen“ wird.  

Wolfgang Bromme 
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Am 5. Februar 2023 erhielten wir, das Redaktionsteam der 
KONTAKTE, die traurige Nachricht, dass unser Mitglied, Anne 
Zimmermann, ganz plötzlich und unerwartet verstorben ist.  
 
Freundlich lächelt Anne Zimmermann auf diesem Bild in die Ka-
mera. Sie trägt die Schürze vom Großkrotzenburger Backhaus-
verein. Dort hat sie gerne mitgewirkt. Auch in unserem Redak-
tionskreis war Anne engagiert. Ihr beruflicher Hintergrund und 
ihre Kompetenz als Journalistin, unter anderem bei der Frankfurter 
Rundschau, kam unseren KONTAKTEN und uns Amateuren im 
Redaktionsteam sehr zugute.  
 
Auch wenn es „nur“ ein Jahr war, so sind wir dankbar für viele 
fachliche Impulse und konstruktive Kritik, die sie uns in der ihr 
eigenen direkten Art gab. So wie sie war, haben wir sie geschätzt. 
Wir sind dankbar, dass wir Anne Zimmermann kennenlernen 
durften.  
 
Anne, Du warst uns in der kurzen Zeit unseres Zusammenseins 
eine wertvolle Unterstützung. Vielen Dank dafür!  
 
An Ostern feiern wir, dass die Liebe stärker ist als der Tod. Das 
gibt uns Trost, den wir auch den Angehörigen von Anne Zim-
mermann von Herzen wünschen. 
 

Das Redaktionsteam und Eva Janssen 
 
 
 

Danke, Anne!  
Zum Tod von Anne Zimmermann 
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GOTTESDIENSTE11

Gottesdienste                                                                                 April
Wir feiern Gottesdienste an folgenden Orten: 
Gustav-Adolf-Kirche, Großauheim, Paul-Gerhardt-Str. 17  |  Immanuel-Kirche, Großkrotzenburg, Schulstraße 4 
Lutherkirche, Wolfgang, Eichenallee 5 – 7  |   Feuerwehr Wolfgang, Vor der Pulvermühle 10a 
 

So 02.04.23 
Palmsonntag 

9:30 Lutherkirche: Frühstück mit Gott  Pfarrer Bromme 
10:30 Immanuel-Kirche: Gottesdienst  Pfarrer Dr. Goldmann 

Do 06.04.23 
Gründonnerstag 

19:00 Gustav-Adolf-Kirche: Tisch-Abendmahl  Pfarrteam und Kirchenvorstand
 

Fr 07.04.23 
Karfreitag 

10:30 Immanuel-Kirche  Pfarrer Bromme 
15:00 Lutherkirche: „Andacht zur Todesstunde Jesu“ Pfarrerin Scholl 

Sa 08.04.23 18:00 „9 Minuten Himmel“ beim Osterfeuer der Feuerwehr Wolfgang Pfarrerin Scholl 
So 09.04.23 
Ostersonntag  

5:30 Gustav-Adolf-Kirche: Osternacht   Pfarrerin Scholl 
10:30 Lutherkirche: Familiengottesdienst: Mein Traum von Kirche  Pfarrer Bromme und Kiki-Team
10:30 Immanuel-Kirche: Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Dr. Goldmann 

Mo 10.04.23 
Ostermontag 

18:00 Immanuel-Kirche: „Nach Ostern gemeinsam aufbrechen“ Lektorin Christiane 
Hartmanshenn 

So 16.04.23 10:30 Gustav-Adolf-Kirche: Jubel-Konfirmation mit Abendmahl  Pfarrer Bromme 
10:30 Immanuel-Kirche Pfarrerin Dr. Kaloudis 

So 23.04.23 10:30 Immanuel-Kirche: Familien-Kirche Lektorin Pfeifer und Team 

18:00 Lutherkirche: Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Bromme 

So 30.04.23 10:30 bis 13:00  Gustav-Adolf-Kirche: Ein Stationen-Gottesdienst zum 
Kommen und Gehen – Vorstellung der Konfis  

Pfarrer Dr. Goldmann,  
Pfarrerin Scholl und alle Konfis 

Sa 06.05.23 18:00 Gustav-Adolf-Kirche: Abendmahl der Konfi-Gruppe 1  Pfarrer Dr. Goldmann,  
Pfarrerin Scholl  

So 07.05.23 9:30 Lutherkirche: Frühstück mit Gott  Pfarrer Bromme  

10:30 Gustav-Adolf-Kirche: Konfirmation Gruppe 1 Pfarrer Dr. Goldmann,  
Pfarrerin Scholl 
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Beliebte Popsongs in der Gustav-Adolf-Kirche
Jochen Günther lädt seine Zuhörer zu einer musikalischen 
Zeitreise ins vergangene Jahrhundert ein. Dabei stehen nicht 
nur bekannte Klassiker etwa von den Bee Gees oder Simon & 
Garfunkel auf dem abwechslungsreichen Programm, sondern 
auch eher unbekannte Titel wie "Surfin" von David Munyon. 
Der versierte Musiker, der an diesem Abend sein Soloprogramm 
vorstellt, gastierte bereits mit Anna Offen im stimmungsvollen 
Ambiente der Großauheimer Kirche. 
 
Bei seinen Solokonzerten zeigt Günther die volle Bandbreite 
seines musikalischen Könnens: Vom wunderschönen Sound 

seiner 12-saitigen Gitarre bis hin zu einem Instrumentalstück 
auf der E-Gitarre erwartet die Zuhörer ein interessanter Abend 
mit unterschiedlichsten musikalischen Nuancen und vielen be-
kannten Oldies, an die man sich immer wieder gern erinnert. 
Interessante Hintergrundstories zum Programm und Weinfest-
anekdoten runden den Konzertabend ab. 
 
Das Konzert in der Gustav-Adolf-Kirche beginnt am 22. April 
um 18:00 Uhr. In der Pause reicht die Kirchengemeinde 
Getränke und Kleinigkeiten zum Knabbern. Der Eintritt ist frei, 
über eine Spende am Ausgang freuen wir uns.

Solanga - Sonnenlicht im Weltladen 
Im Weltladen gibt es eine neue Solarlampe namens „Solanga“. 
Sie ist die Nachfolgerin des früher verkauften „Sonnenglases“. 
Solanga entstand in Süd-
afrika, indem man ein 
Einmachglas mit Solarpa-
nel und LEDs entwickelte. 
Dieses Sonnenlicht spei-
chert durch das Solarpa-
nel die Energie des Son-
nenlichts, um es bei Dun-
kelheit über die LEDs wie-
der abgeben zu können. 
Das Glas an sich ist leer, 
lässt sich aber hübsch 
dekorieren.. 
 
Projektpartner ist Suntoy, 
gegründet im Jahre 2008 
von dem nach Südafrika 

ausgewanderten Österreicher Harald Schulz. Gemeinsam mit 
Drahtkünstlern wurde im Laufe der Zeit diese Form des Son-

nenglases entwickelt. Die Lampe dient 
auch dem Brandschutz, weil sie den Ge-
brauch von Kerzen und Petroleumlampen 
in den Townships reduziert.  
 
Die meisten Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter von Suntoy leben in Townships 
in und um Johannesburg (Soweto). Sie 
profitieren von guten Arbeitsbedingungen 
und kostenlosen Weiterbildungsmöglich-
keiten.  
 
Die Weltläden von Großauheim und Groß-
krotzenburg freuen sich auf Ihren Besuch!  
https://weltlaeden.de/grossauheim/  
 

Michael KremerBi
ld
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Neuaufbruch lag in der Luft bei den ersten Sitzungen des Kir-
chenvorstandes, der für die seit Jahresbeginn nun vereinigte 
„Kirche am Limes“ die Leitungsverantwortung hat. Statt drei bis 
vier monatlichen Vorstandssitzungen in unterschiedlichen Zu-
sammensetzungen ist es nun nur noch eine, dafür im deutlich 
größeren Kreis.  
 
Damit dieser Übergang gut gelingt, haben wir uns am 9. 
Februar einen Klausur-Tag lang dafür Zeit genommen, zu 
teilen, was uns wichtig ist: Welche Erlebnisse mit Kirche haben 
uns persönlich motiviert? Was liegt uns für den Weg unserer 
Gemeinden in die Zukunft am Herzen? Welche ersten Abspra-

chen können wir schon jetzt treffen auf dem Weg in eine ge-
meinsame Richtung?   
 
Dank der erfahrenen, freundlichen und effizienten Leitung durch 
Dr. Steffen Bauer, der als Coach und Gemeindeberater in unserer 
Schwesterkirche in Darmstadt arbeitet, kamen wir intensiv ins Ge-
spräch. Am Ende des Klausurtages waren viele neue Verbindungen 
gewachsen und präzise Verabredungen für die nächste Zeit 
getroffen. Vor allem aber war die Lust zu spüren auf die Gestaltung 
der neuen Etappe, die nun vor uns allen liegt. Wir werden über die 
Ergebnisse immer mal berichten, auch hier, in den KONTAKTEN.  

Manuel Goldmann 

Klausurtag des neuen Kirchenvorstandes 
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Valentinstag hat doch nichts mit Gott zu tun? Und wie! 
Der 14. Februar in der Gustav-Adolf-Kirche in Großauheim war ein ganz 
besonderer Abend. Wer in die Kirche wollte, musste den Herzchen-
Vorhang beiseiteschieben und wurde mit selbstgemachten Venusbrüstchen 
empfangen. Es gab Sekt, etwas zum Naschen und Livemusik von Jörg Bob 
Sanders.  
 
58 Paare erlebten ihren Segen und feierten ihre Liebe. Oft wurde es 
dabei ganz ruhig und selbst in den hintersten Reihen konnte man spüren, 
dass da vorne gerade etwas Besonderes passiert. Viele Paare haben 
danach eine Kerze angezündet und ihren Moment in einem Polaroid-
Foto festgehalten.   

Elena Nobiling (Gemeindepraktikantin) Bi
ld
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Weltgebetstag aus Taiwan
Ananaskuchen und Briefe 
 
Der Weltgebetstag am Freitag, 3. März konnte 
wieder im katholischen Pfarrheim St. Jakobus 
Großauheim stattfinden. Es begann mit einem 
herzlichen Willkommen in einer gemütlichen Kaf-
feerunde und mit leckerem Ananaskuchen. Dabei 
wurde mit Bildern und Texten das Land „Taiwan“ 
vorgestellt. 
  
Eine Origami-Bastelei leitete den Gottesdienst ein. 
Durch die verschiedenen Moderationen und dem 
schönen Gesang mit musikalischer Begleitung 
von Wolfgang Bromme und Birgit Imgram war 
der Gottesdienst sehr lebendig. Als Predigt wurden 
Briefe von Frauen aus Taiwan vorgelesen, die 
deren Lebenssituation als christliche Minderheit 
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beschreiben. Zum Abschied erhielten die Gäste noch eine Box 
mit was Süßem zur Erinnerung an diesen gemeinsamen Moment, 
den wir mit vielen Menschen auf der Welt teilen durften. 
 
Übrigens: Das Vorbereitungsteam hatte sich zuvor an vier 
Abenden getroffen. In gemütlicher, frohsinniger Runde wurde 

gebastelt, gesungen und überlegt, was man anbieten kann. Viel-
leicht haben Sie Lust, nächstes Jahr dabei zu sein. 
 
Danke an Birgit, Carola, Elke, Eva, Ingrid, Marie-Luise und 
Wolfgang für die tolle Zusammenarbeit.   

Lotti Genz

TaiChi und Fisch 
 
Am Sonntag danach 
haben wir den Welt-
gebetstag für Kinder 
und Familien gefeiert. 
Der Einladung folgten 
rund 80 kleine und 
große Leute. Wegen 
der kalten Witterung 
fand die Feier nicht 
wie angekündigt un-
ter freiem Himmel 
statt, aber auch drin-
nen wurde es ein 
schönes Fest.  
 
Alles drehte sich in 
diesem Jahr um Tai-
wan. Wir hörten von 
den christlichen Ge-
meinden in dem asia-
tischen Land, wo nur 
vier von 100 Men-
schen an Jesus Chris-
tus glauben. Wir hörten aus der Bibel, dass die ersten christlichen 
Gemeinden ebenso in der Minderheit waren. Und dass sie sich 
deshalb ein Geheimzeichen ausdachten: Den Fisch, der bis heute 
ein christliches Symbol ist. 

 
Mit einer Übung in TaiChi, leckerem asiatischem Reissalat und 
Origami-Basteln gab es einen bunten Nachmittag, an dem Kinder 
und Eltern viel Spaß hatten.  

Wolfgang Bromme



KINDERSEITE 16

Vielen Dank für eure Einsendungen zu 
unserem Mal-Wettbewerb. Ihr habt tolle 
Ideen zum Thema MEIN TRAUM VON KIRCHE. Am Ostersonntag, 9. April, 
um 10:30 Uhr feiern wir einen Familien-Gottesdienst in der Lutherkirche. 
Da werden alle Bilder gezeigt. Und es werden die Preise verliehen. Wer 
gewonnen hat, wird vorher natürlich nicht verraten ;-) 

Euer Pfarrer Bromme und das Kiki-Team

Liebe Kinder! 
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Sie werden sehen ...

 ROCHUSSTRASSE 6 • GROSSAUHEIM 
TELEFON (06181) 53319

50 Jahre
Über
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HERAUSGEBER: Evangelische Kirchengemeinde KIRCHE AM LIMES, 
Theodor-Heuss-Straße 1, 63457 Hanau, Tel. 06181 53666  
REDAKTION: Wolfgang Bromme, Katja Frings, Martina Körner, Andrea 
Ortel, Gitta Schmidt, Jürgen Schroeder (verantwortlich).  
Anschrift: Theodor-Heuss-Straße 1, 63457 Hanau.  
LAYOUT UND HERSTELLUNG: Wort im Bild Verlags- und Vertriebsgesellschaft 
mbH, 63674 Altenstadt-Waldsiedlung, www.wortimbild.de | Verantwortlicher 
Verlagsleiter: i.V. Miriam Roll, Eichbaumstr. 17 b, 63674 Altenstadt | 
Layout: Petr Šimandl  
ANZEIGEN: Astrid Eggert, Telefon 06181 53666 | Mail: astrid.eggert@ekkw.de  
Der Gemeindebrief KONTAKTE erscheint monatlich und wird an alle evan-
gelischen Haushalte in Hanau-Großauheim, Hanau-Wolfgang und Groß-
krotzenburg kostenlos verteilt. Er liegt auch in den Kirchen und Gemeinde-

zentren, sowie in einigen 
ausgewählten Geschäften aus.  
Auflage: 3.700 Exemplare.  
Die KONTAKTE als PDF zum Herunterladen finden Sie online 
unter www.kircheamlimes.de und www.lutherkirche-wolfgang.de  
Wir freuen uns über Beiträge und Leserbriefe, die bitte als Word-Dokument 
an unsere Gemeindesekretärin Astrid Eggert zu senden sind. 
Mail: astrid.eggert@ekkw.de  
Wir sind dankbar für Spenden zur Finanzierung der KONTAKTE.  
BANKVERBINDUNG: 
Kirchenkreisamt Hanau 
IBAN: DE39 5206 0410 0001 8001 08 
Verwendungszweck: Spende Limes KONTAKTE

IMPRESSUM

Wir freuen uns über jede Spende für unsere Gemeinden. 
 
      Empfänger: Kirchenkreisamt Hanau  
      Ev. Kreditgenossenschaft Kassel eG 
      IBAN: DE39 5206 0410 0001 8001 08 
 
Dies ist die gemeinsame Bankverbindung aller Kirchengemeinden im 
Kirchenkreis Hanau. Damit Ihre Spende in unserer Gemeinde ankommt, 
muss der Verwendungszweck mit den Worten Spende Limes beginnen, 
also z.B.  
 
      Spende Limes Jugendarbeit,  
      Spende Limes Immanuel-Kirche, 
      Spende Limes Gustav-Adolf-Kirche, 
      Spende Limes Diakonie, 
      Spende Limes KONTAKTE,  
      etc. 
 
Vielen Dank! 

Astrid Eggert 

Spendenkonto

53. Jahrgang
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Aus Datenschutzgründen 
wird die Rubrik 

„Freud und Leid“ 
in der Online-Ausgabe 

der KONTAKTE 
nicht angezeigt.

FREUD & LEID

Das Redaktionsteam 
wünscht allen Lesern 
ein frohes Osterfest. 
 
Viel Spaß bei der 
Ostereiersuche!

DIE NÄCHSTEN 
REDAKTIONSSCHLÜSSE:  
Dienstag, 11. April 12:00 Uhr 
und Montag, 8. Mai. 



WICHTIGE KONTAKTE
GEMEINDEZENTRUM WALDSIEDLUNG 
Theodor-Heuss-Straße 1, Hanau Großauheim 
Hausmeisterin: Ursula Theobald • Mobil 0152 33827109 
ursula.theobald@ekkw.de 
Sekretariat Kirche am Limes: Astrid Eggert  
Bürozeiten:         Mo, Mi, Fr von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
                             und Mi       von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Tel. 06181 53666 • Fax 06181 574210 
astrid.eggert@ekkw.de 
 
GEMEINDEHAUS MARIENSTRASSE T-HAUS 
Marienstraße 17, Hanau Großauheim 
Hausmeisterin: Annette Gehlen-Berberich 
Tel. 06181 53492 • Mobil 0173 3429603 
annette.berberich@ekkw.de 
 
GUSTAV-ADOLF-KIRCHE 
Paul-Gerhardt-Straße 17, Hanau Großauheim 
Küsterin: Ursula Theobald 
Mobil 0152 33827109 • ursula.theobald@ekkw.de 
 
IMMANUEL-KIRCHE 
Schulstraße 4, Großkrotzenburg 
Küsterin/Hausmeisterin: Annette Gehlen-Berberich 
Tel. 06186 1212 • Mobil 0173 3429603 
annette.berberich@ekkw.de 
 
LUTHERKIRCHE 
Eichenallee 5-7, Hanau Wolfgang 
Hausmeister: Norbert Schaffert 
Mobil 0160 98149619 • norbert.schaffert@ekkw.de 
 
JUGENDARBEIT 
Patrick Baron und Natascha Lanzer, Tel. 06181 520179 
Bürozeiten: Montag bis Freitag  von 12:00 bis 13:30 Uhr 
patrick.baron@ekkw.de • natascha.lanzer@ekkw.de 
 

  
PFARRER WOLFGANG BROMME 
Leinpfad 1, Hanau Großauheim 
Mobil 0173 9625030 
wolfgang.bromme@ekkw.de 
 
PFARRER DR. MANUEL GOLDMANN 
Max-Planck-Straße 1, Großkrotzenburg 
Tel. 06186 900607 
manuel.goldmann@ekkw.de 
 
PFARRERIN KATHARINA SCHOLL 
Theodor-Heuss-Straße 7, Hanau Großauheim 
Tel. 06181 9929064 
katharina.scholl@ekkw.de 
 
KIRCHENVORSTAND AM LIMES (VORSITZ) 
Walter Loll, Tel. 0162 4099694   
walter.loll@ekkw.de


